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Neuigkeiten aus dem Tourismusverband

Nach dem touristischen Komplettausfall in der Winter-
saison 2020/21 durften in Österreich in der nun abgeschlos-
senen Wintersaison 2021/22, zwar erst leicht verspätet 
mit 17.12.2021, wieder Gäste begrüßt werden. Aufgrund 
der teilweise noch schwierigen Umstände (komplizierte 
Einreisebestimmungen für internationale Gäste, 2- bzw. 
3-G Regeln, Testungen usw.) konnten wir regional quer 
über alle Unterkunftskategorien noch nicht an Vor-Coro-
na-Zeiten anschließen. Vermieter, Mitarbeiter und Gäste 
mussten sich sehr flexibel auf die jeweiligen Rahmenbe-
dingungen einstellen, neue Verordnungen wurden zum Teil 
im Wochentakt und nur knapp vor Inkrafttreten erlassen. 
Im internationalen Vergleich der Skidestinationen hat das 
Urlaubsland Österreich in der bisherigen Pandemie leider 
gegenüber den direkten Nachbarn Schweiz und Südtirol 
Marktanteile verloren. 
Das Aufkommen in einigen Gäste-Gruppen wie z.B. 
Schülergruppen, Seniorenreisen und Firmenincentives 

bzw. aus einigen Gäste-Herkunftsländern hat sich bisher 
nicht erholt. Manche Bereiche sind auch weiterhin stark 
von den Auswirkungen der Pandemie betroffen. 
Durch rund ein Viertel weniger Nächtigungen im aktuellen 
Winter gegenüber den Vor-Corona-Saisonen und die 
Ausfälle der Vorperioden war und ist auch der Tourismus-
verband direkt finanziell betroffen und zu umfassenden 
Einsparungen gezwungen. Diese Einsparungen wurden 
umgehend im eigenen Bereich durchgeführt, sodass der 
TVB auch weiterhin auf soliden finanziellen Beinen steht. 
Alle bisherigen Ansparungen für die geplanten Infrastruk-
turprojekte stehen auch für die Zukunft zur Verfügung. 
Die Mitarbeiterproblematik wird im Tourismus, als Teil 
des Dienstleistungssektors, künftig zu immer größeren 
Ausfällen führen. Hier gilt es gemeinsame Strategien für 
attraktive Arbeitsmodelle im Tourismus, im Lebensraum 
der Biosphäre - Lungau, zu entwickeln.
Sehr positiv lassen die zahlreichen privaten Investitionen 
in touristische Projekte in unsrem Ort mittel- und langfristig 
in die Zukunft blicken. Hier einige Großprojekte:
- METZGERSTUB‘N mit einer Komplettsanierung und 
hochwertigen Erweiterung 
- STAIGERWIRT mit einem sehr gelungenem Zu- und 
Umbau 
- ZUM WEISSEN STEIN mit einer Renovierung, Erwei-
terung sowie Zubau eines Wellnessbereiches
- EGGERWIRT mit laufend neuen Erweiterungen und 
Upgrades
- WASTLWIRT mit neuem Wellnessbereich und Zimmern 
- LIFTPLATZL mit neuem exklusiven Infitinty-Sky-Pool, 
Wellnessbereich und weiteren Adaptionen
- HAPIMAG mit einer Komplettsanierung (daher im 
Sommer 2022 geschlossen!)

Ein Service der Marktgemeinde, des Tourismusverbandes und des Vereins Wirtschaft St. Michael   

Gemeindeauszeichnungen für Dietlinde Esterbauer und GR a.D. Hubert Neumann

Frau Dietlinde Esterbauer leitete viele Jahre den Sozial-
kreis unseres Pensionistenwohnheims, engagierte sich in 

der Pfarre und hat das Kaufhausmuseum mit ins Leben 
gerufen. Als Anerkennung für die wertvolle Tätigkeit wurde 
ihr einstimmig das Ehrenzeichen in Bronze zugesprochen. 
Ebenso auf einstimmigen Beschluss der Gemeindever-
tretung wurde Herrn Gemeinderat außer Dienst Hubert 
Neumann kürzlich das Goldene Ehrenzeichen verliehen. 
Hubert Neumann engagierte sich 23 Jahre lang in der 
Gemeindevertretung, war viele Jahre Standesvertreter 
im bäuerlichen Bereich und hat die Entwicklung unseres 
örtlichen Biomasseheizwerks federführend begleitet. 
Beiden Persönlichkeiten sei an dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön für die ehrenamtliche Arbeit ausgesprochen! 
Das Redaktionsteam gratuliert zu den wohlverdienten 
Auszeichnungen und wünscht für die Zukunft alles nur 
erdenklich Gute!



Gelungenes Frühlingskonzert unserer Bürgermusik St. Michael

Nach zweijähriger Pause lud die Bürgermusik 
St. Michael endlich wieder zu ihrem traditionellen 
Frühlingskonzert ein. Nach einem Eröffnungsmarsch 
folgten drei Konzertstücke, mit denen die Bürgermusik 
bei der Landeskonzertwertung am 23.04.22 in Maishofen 
teilnimmt. Noch vor der Pause verzauberte die junge 
Solistin Bettina Aigner mit dem Stück Saxophone 
Concertino das Publikum. Nach der Egerländer 
Festtagspolka schickte die Bürgermusik gemeinsam 
mit den Solistinnen Maria Moser auf der Querflöte und 
Bettina Aigner am Sopransaxophon das Publikum mit 
Hungarian Fantasy auf eine Reise durch Ungarn. Nach 
The Sun Will Rise Again von Philip Sparke und I Got 
Ryhthm von George Gershwin fand das Konzert einen 
gelungenen Abschluss mit Music von John Miles, wobei 
Markus Bayr einmal mehr als Gesangstalent glänzte. 
Die musikalische Leitung lag in den Händen von Kapell-
meister Peter Stiegler, für den es das erste St. Michaeler 
Frühlingskonzert als Dirigent war und Kapellmeis-
terin Christina Gell, die im Rahmen dieses Konzertes 

ihren Kapellmeisterbrief überreicht bekommen hat. 
Ehrenkapellmeister Horst Aigner führte informativ und 
kurzweilig durch das Programm. Der feierliche Rahmen 
des Konzertes wurde auch dazu genützt, verdienstvolle 
MusikantInnnen zu ehren: Den Jungmusikerbrief und das 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze erhielten 
Alexander Sampl (Schlagwerk) und Felix Troger (Tuba), 
das in Silber Roland Moser und Julian Perchtold jeweils 
auf der Trompete. Das Jungmusikerleistungsabzeichen 
in Gold durfte gleich an drei MusikantInnen überreicht 
werden: Bettina Aigner (Saxophon), Lukas Schlick 
(Trompete) und Maria Moser (Querflöte). Das Ehren-
zeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Bronze 
für 10 Jahre Mitgliedschaft erhielten Christina Harts-
leben, Markus Schreilechner, Stefan Karner und Jakob 
Fanninger. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde Obmann-
Stellvertreter Markus Ferner das Ehrenabzeichen in 
Silber überreicht. Ganze 40 Jahre steht Obmann Armin 
Aigner im Dienst der Bürgermusik und erhielt dafür das 
Ehrenabzeichen des SBV in Gold. Die Bürgermusik 
möchte sich auf diesem Weg nochmals recht herzlich 
bei allen Konzertbesuchern bedanken! 
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Zahlreiche Besucher kamen zum Ostermarkt ins Scharfettergewölbe

Nach zweijähriger Pause hat heuer wieder der 
St. Michaeler Ostermarkt stattgefunden. Die Freude war 
groß, als Doris Perchtold die Initiative ergriff und die 
Handwerker dazu eingeladen hat. Die Aussteller sind 
seit Jahren eine zusammengeschweißte Gruppe mit viel 
Engagement und gutem Gefühl für schöne Ware. Dies 
wurde auch von den vielen Interessenten bestätigt, die 
den Markt im Gwölb des Scharfetterhauses besuchten.  
Mit Herz und Liebe Selbstgemachtes in vielen Varianten 
gefällt den Leuten, ebenso wie die harmonische Vielfalt. 
Besonders beliebt waren auch die Produkte der heimi-
schen Bäuerinnen.
Es war einfach wieder einmal ein schönes Gefühl, 

Gemeinschaft und die Freude der Besucher spüren zu 
dürfen. 
Danke an Doris Perchtold mit ihrem Team, die mit den 
Bewohnern vom PWH Handarbeiten herstellten und 
so Wertschätzung vermittelten. Das alles unter den 
erschwerten Bedingungen der Pandemie. 
Danke an alle Aussteller, die wieder gerne bereit waren, 
mitzumachen. Ebenso an Familie Scharfetter, die ihre 
Räumlichkeiten zu Verfügung stellte und an das Team 
vom Kaufhausmuseum, welches während des Oster-
marktes geöffnet hatte und so den Besuchern eine 
Besichtigung ermöglichte.
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Sportlichkeit und Feierlichkeit beim Kameradschaftsbund vereint
Kürzlich fand der alljährliche Skitag des Kamerad-
schaftsbundes St. Michael am Speiereck statt. Nach 
der sportlichen Pflicht, über die traumhaften Hänge des 
Speierecks zu gleiten, folgte die kameradschaftliche Kür 
mit einem Einkehrschwung in der Peterbaueralm, wo der 
Schitag einen gemütlichen Ausklang fand. Im gleichen 
Zuge wurde Obmann DI Wolfgang Fanninger zu seinem 
60. Geburtstag gratuliert.
Auf diesem Weg möchte sich der Kameradschaftsbund 
recht herzlich bei der Familie Sampl für die ausge-
zeichnete Bewirtung in der Peterbaueralm bedanken.

Gut besuchte Jahreshauptversammlung der Trachtenfrauen St. Michael

Zur üblichen Jahreshauptversammlung luden kürzlich 
die Trachtenfrauen St. Michael ein. Obfrau Annemarie 
Roßmann konnte viele Frauen sowie Vizebgm. Roland 
Holitzky und die Obmannstellvertreterin der Lungauer 
Volkskultur Christine Pfeifenberger begrüßen. 
Die Vorschau auf das kommende Vereinsjahr lässt wieder 
Hoffnung auf Normalität und Gemeinschaft zu. Beides 
hat in den letzten zwei Jahren allen sehr gefehlt. 
Im Rahmen der Versammlung konnten Ehrungen an 
langjährigen Mitgliedern vorgenommen werden. Der 
Landesverband der Salzburger Heimatvereine verlieh 
Nelly Rogy, Margarethe Unterkirchner und Ilse Pleis-

nitzer für ihr 50jährige Mitgliedschaft sowie für Verdienste 
in Heimat- und Brauchtumspflege das Ehrenzeichen 
des Landesverbandes in Gold. Mit dem Ehrenzeichen 
in Gold für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft wurden Rosi 
Sampl und Sigrid Purkrabek ausgezeichnet. Das Ehren-
zeichen in Silber für 25 Jahre verdienstvolle Mitglied-
schaft wurde Erika Ramspacher, Anni Zaller und Monika 
Kalb verliehen. 
Ihnen allen gebührt großer Dank und Anerkennung, 
denn ein Verein lebt von den aktiven Mitgliedern und der 
gelebten Gemeinschaft. 
Christine Pfeifenberger berichtete von mehreren 
geplanten Festen im Bezirk, auf die sich schon alle freuen. 
Neben dem Zusammenhalten und dem Bewahren von 
Traditionen darf auch das Feiern nicht zu kurz kommen, 
denn es prägt die Gemeinschaft und das Vereinsleben. 
 
Vizebgm. Roland Holitzky schätzt die Arbeit der Trach-
tenfrauen sehr. Sie sind ein wichtiger Bestandteil des 
örtlichen Vereinslebens und eine Bereicherung mit den 
schönen Trachten und ihrer ehrenamtlichen Mitarbeit. 
Er gratulierte den Ausgezeichneten und freut sich 
weiterhin auf viele gemeinsame Ausrückungen und 
soziale Projekte. 

Führungswechsel und frischer Wind mit vielen neuen Mitgliedern bei der Landjugend

Am 9. April fand die Jahreshauptversammlung unserer 
örtlichen Landjugend in der Hapimag statt. Anlässlich 
dieser wurde auf die letzten zwei Vereinsjahre zurück-
geblickt. Trotz der bekannten Einschränkungen wurden 
einige Projekte umgesetzt und Birgit Sampl sowie Jakob 
Fanninger mit dem bronzenen Leistungsabzeichen 

geehrt. Ebenso konnten 12 neue Mitglieder begrüßt 
werden. Insgesamt zählt unsere Landjugend derzeit 
38 junge Persönlichkeiten. Vor der Neuwahl stand 
der Dank an die scheidenden Gruppenleiter Hannes 
Stamminger und Maximilien Ehrenreich sowie an die 
ebenfalls ausscheidenden Vorstandsmitglieder Vanessa 
Bayr und Claudia Wagner im Mittelpunkt.
Die einstimmig gewählten neuen Gruppenleiter heißen 
Johannes Bliem aus Oberweißburg und Kerstin Pfeiffen-
berger aus dem Markt. Sie werden von den Vorstands-
mitgliedern Andreas Mohr, Laura Planitzer, Christian 
Aigner, Nina Planitzer, Tamara Gigler, Christina 
König, Julia Schlick und Nicole Walcher unterstützt. 

Unser Vizebürgermeister Roland Holitzky, Landes-
leiter Markus Aigner und Bezirksleiterin Magdalena 
Ferner gratulierten sehr herzlich und blicken mit ihren 
Grußworten in eine positive Zukunft!
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Eröffnungsfest am RAIKAPLATZ
Die Raiffeisen-
bank Lungau 
lädt am 
Freitag, dem 
20. Mai 2022 
ab 15.00 Uhr 
zur Eröffnung 
des Raika-

platzes herzlich ein. Kommen Sie gerne vorbei 
und genießen Sie ein gemütliches Zusam-
mensein auf dem neu gestalteten Vorplatz. 
Die St. Michaeler Bäuerinnen bereiten im 
Lungauer Genussmobil regionale Köstlich-
keiten zu. Für die musikalische Umrahmung 
sorgt ab 17 Uhr die Bürgermusik St. Michael. 
Die MitarbeiterInnen der Raiffeisenbank 
St. Michael im Lungau freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Ich darf mich vorstellen: Mein 
Name ist Martina Lerchner-Kov-
ryhin und ich wohne mit meiner 
Familie in Mariapfarr. Seit Juli 2021 
leite ich das JUFA Hotel Lungau in 
St. Michael und freue mich sehr 
über diese spannende Aufgabe. 

Ein Begegnungsort für alle:
Nun ist das JUFA Hotel Lungau ein 
toller Ort – es ist ein Begegnungsort 

für Gäste aus dem In- und Ausland, für Einheimische, 
für Vereine und natürlich für Kinder und Jugendliche. 
Alle sollen Freude haben an diesem schönen Spielplatz 
und an unseren Räumlichkeiten. Dafür bedarf es einiger 
Regeln und ich ersuche höflich, diese zu beachten: 
•	 Ich bitte um respektvollen Umgang miteinander. 
Egal ob jung oder alt, Einheimischer oder Gast – alle 
haben die gleiche Wertigkeit. Das gilt im Besonderen 
für den Spielplatz und die dortigen Einrichtungen samt 
Trampolin und Soccer Platz. 
•	 Des Weiteren möchte ich gerne auf die 
schwierige Müllsituation hinweisen. Unsere Mitarbeite-
rInnen brauchen täglich mehr als eine Stunde, um die 
Anlage von Müll zu säubern! Jede und jeder von uns 
möchte auf einem sauberen Spielplatz sein – bitte helft 
mit und halten wir den Spielplatz gemeinsam sauber. 
Bitte weist Achtlose auf die Mülleimer hin – zusammen 
können wir einen wunderbaren Platz haben.
•	 Für die Außenanlage gilt eine Nachtruhe ab 
22.00 Uhr. Wir sind mitten in einem Wohngebiet – gute 
Nachbarschaft ist mir sehr wichtig. 

Was wir bieten:
Das JUFA Hotel Lungau bietet nicht nur einen tollen 
Spielplatz sondern auch einen attraktiven Spielbereich 
für Kinder im Inneren. Wir haben ein hübsches Café 
zum Entspannen und Genießen. Gerne bereiten wir 
auch Kaffee zum Mitnehmen vor. 

Wir haben eine kleine, feine Saunalandschaft (Finnische 
Sauna, Dampfbad und Infrarotkabine), welche von 
externen Besuchern gerne genutzt werden kann. 
Einfach an der Rezeption anmelden. Für Gruppen (ab 
fünf Personen) öffnen wir die Sauna gerne außerhalb 
der üblichen Zeiten (16.00 – 21.00 Uhr).
Außerdem können Sie bei uns gemütlich Frühstücken, 
vom Buffet zu Abend essen, für Familienfeiern und 
Kindergeburtstage das Stüberl bzw. für Kurse den 
Seminarraum buchen oder ein kühles Bier bzw. ein Glas 
Wein auf unserer Terrasse genießen.
Ich freue mich, Sie/Euch kennenzulernen – auf ein gutes 
Miteinander in der Gemeinde!

Auf bald im JUFA Hotel Lungau!
Martina Lerchner-Kovryhin

Sportlich im JUFA Hotel Lungau
Smoovey Kurse mit Christiane ab Mai
immer Montag um 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 17.00 Uhr
Yoga auf Anfrage 
Waldbaden jeden Donnerstag
(Anmeldung bis 18.00 Uhr am Vortag im JUFA Hotel)

Ab 23. Juni 2022 „Bewegt im Park“: jeden Donnerstag 
um 18.00 Uhr auf der JUFA Wiese, ohne Anmeldung, 
kostenfrei.

Liebe BewohnerInnen der Marktgemeinde St. Michael!

Ostern im Kindergarten Markt - Dank an Fa. Hutter
Ostern ist eine magische Zeit für Kinder. Die Vorfreude und 
die Neugierde auf das Färben der Eier und das Suchen des 
Osternestes war groß. Im Kindergarten wird nach individuellen 
Bedürfnissen gearbeitet.
Auch heuer konnte ein großes Interesse am Osterfest und den 
dazugehörigen Bräuchen bei den Kindern festgestellt werden. 
Naturmaterialien sowie das eigene Schaffen und Kreieren 
standen im Fokus. Ziel war es, den Gedanken der Nachhaltigkeit 
in den Mittelpunkt zu rücken, um die Kinder auch dahingehend 
zu sensibilisieren.
Das Team legt Wert darauf, die Ressourcen und Angebote der 
Unternehmen in der Region zu nutzen und eine Zusammen-
arbeit zwischen den Betrieben und dem Kindergarten zu fördern. 
Für das diesjährige Osternest hat das Sägewerk Hutter über 
80 Holzscheiben zur Verfügung gestellt. Die Kinder konnten 
somit selbständig mit dem Holz, Nägeln und Wolle ihr eigenes 
Osternest gestalten. Somit konnten sie ihre feinmotorischen 
Fähigkeiten fördern und der Kreativität freien Lauf lassen.
Vielen Dank an das Sägewerk Hutter für die Unterstützung!



Kundmachung
1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumord-
nungsgesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 
i.d.g.F., wird kundgemacht, dass der Entwurf der 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Markt-
gemeinde St. Michael im Lungau für den Bereich 
„St. Martin – Bodenfeldweg – Raidl“ mindestens 
vier Wochen lang im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufliegt und im 
Internet unter www.sankt-michael.at einsehbar ist. Auf 
Grund der durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskri-
terien und Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, 
dass keine Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass 
eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Kundmachung
1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumordnungs-
gesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 i.d.g.F., 
wird kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 
St. Michael im Lungau für den Bereich „St. Martiner 
Straße – Mühlbacher“ mindestens vier Wochen lang 
im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufliegt und im Internet unter 
www.sankt-michael.at einsehbar ist. Auf Grund der 
durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskriterien und 
Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, dass keine 
Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind 
durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine 
einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Kundmachung
1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumordnungs-
gesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 i.d.g.F., 
wird kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 
St. Michael im Lungau und Ausweisung als Aufschlie-
ßungsgebiet für den Bereich „Katschberg – AK 
BetriebsGmbH Hofmayer“ mindestens vier Wochen 
lang im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufliegt und im Internet unter 
www.sankt-michael.at einsehbar ist. Auf Grund der 
durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskriterien und 
Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, dass keine 
Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass 
eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl

Kundmachung
1. Gemäß § 65 Abs 3 des Salzburger Raumordnungs-
gesetzes 2009 - ROG 2009, LGBl.Nr. 30/2009 i.d.g.F., 
wird kundgemacht, dass der Entwurf der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Marktgemeinde 
St. Michael im Lungau einschließlich des Entwurfes 
des Bebauungsplanes der Grundstufe für den Bereich 
„Schneiderfeldweg – Riedel“ mindestens vier Wochen 
lang im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufliegt und im Internet unter 
www.sankt-michael.at einsehbar ist. Auf Grund der 
durchgeführten Prüfungen (Ausschlusskriterien und 
Umwelterheblichkeit) wurde festgestellt, dass keine 
Umweltprüfung erforderlich ist.

2. Träger öffentlicher Interessen sowie Personen, 
die ein Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche 
Einwendungen vorzubringen. Die Einwendungen 
sind durch geeignete Unterlagen so zu belegen, dass 
eine einwandfreie Beurteilung möglich ist.

Der Bürgermeister
Manfred Sampl
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Wohnstraßen - Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung
Als Wohnstraße wird in Österreich nach der Straßenverkehrsordnung 1960 § 76b eine für 
den Fußgänger- und beschränkten Fahrzeugverkehr gemeinsam bestimmte und als solche 
gekennzeichnete Straße bezeichnet. Wohnstraßen dürfen NICHT zum Durchfahren benützt 
werden, da in Wohnstraßen der Fahrzeugverkehr verboten ist (Ausnahme: Fahrzeuge des 
Straßendienstes, der Müllabfuhr, des öffentlichen Sicherheitsdienstes und der Feuerwehr). 
Erlaubt ist nur das Zu- und Abfahren mit Schrittgeschwindigkeit. 
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Bitte langsam - Tempo reduzieren und aufeinander Rücksicht nehmen
Immer wieder beklagen sich 
GemeindebürgerInnen aus allen 
Ortsteilen über ein zu hohes 
Tempo auf unseren Straßen. Die 
Marktgemeinde St. Michael hat 
daher eine eigene Tempoüber-
wachungsanlage angekauft, 
welche nahezu rund um die Uhr 
im Einsatz ist. Diese Anlage 
führt einerseits den Autofahrern 
die aktuelle Geschwindigkeit vor 
Augen und liefert der Gemeinde 
Aufzeichnungen über Tempo und 

Anzahl der Fahrten. Um Gefahrenstellen zu erkennen 
und dementsprechend handeln zu können, werden 
diese Aufzeichnungen laufend an unsere Polizei- 
inspektion, mit dem Ersuchen um Kontrolle weiterge-
leitet. Die Aufstellung der Tempoüberwachungsanlage 
erfolgt flexibel und nach Bedarf. Gerne nimmt unser 
Gemeindeamt diesbezügliche Anregungen entgegen. 
Zu schnelles Autofahren verursacht Unfälle und 

gefährdet unnötig Kinder, Anrainer und Fußgänger. 
Daher wird eindringlich ersucht, den „Fuß vom Gaspedal 
zu nehmen“ und damit die Lebensqualität und die 
Sicherheit für uns alle zu erhöhen!

ACHTUNG: SÄGEWERK HUTTER
RADFAHREN VERBOTEN!

Ein Betriebsgelände ist kein Ort zum Spazierengehen 
oder zum Radfahren. Von Schwerfahrzeugen und 
großen Geräten geht eine besondere Unfallgefahr aus. 
Daher wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, 
dass die Durchfahrt und das Durchgehen im Bereich 
vom Sägewerk Hutter strengstens verboten sind. 
Um Unfälle mit schweren Folgen zu 
vermeiden, werden betriebsfremde 
Personen eindringlich ersucht, 
während und auch außerhalb der 
Betriebszeiten das Firmengelände 
nicht zu betreten oder zu befahren. 
Vielen Dank!

Neuer Besucherrekord beim Reparatur-Cafe in der Mittelschule St. Michael

Reparieren statt wegwerfen, das war die Devise beim 
Reparatur-Cafe, welches am 9. April 2022 in St. Michael 
stattgefunden hat. Der Abfallwirtschaftsverband Lungau 

und der Lungauer Bildungsverbund haben diese Veran-
staltung bereits zum zweiten Mal in unserem Ort organi-
siert. Den ganzen Vormittag tummelten sich zahlreiche 
BesucherInnen in der Schule. An Haushaltsgeräten, 
kleineren Möbelstücken und Elektrogeräten wurde 
geschraubt, Kleidungsstücke wurden wieder in Schuss 
gebracht und Küchengeräte vor dem Wegwerfen 
gerettet. Manchmal sind es eben doch nur Kleinigkeiten 
und diese Dinge funktionieren wieder. Durch die Weiter-
verwendung von defekten Geräten entlastet man die 
Umwelt und schont auch die eigene Geldbörse. 
Rund zwei Drittel der mitgebrachten Gegenstände 
konnte durch die Geschicklichkeit der anwesenden 
Handwerker repariert werden. Den Organisatoren sowie 
allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sei an 
dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön für 
ihre Tätigkeit ausgesprochen!

Was tun wir, um fit zu bleiben? Wir bewegen uns, 
achten auf die Ernährung und versuchen alles, um 
unseren Körper jung zu halten. Wer aber macht sich 
Gedanken, was hinter der äußeren Fassade passiert? 
Eine wunderbare, nette und freundschaftliche Damen-
gruppe trainierte im März und April jeden Dienstag im 
JUFA Hotel fleißig Kort.X®, um aktiv und vor allem regel-
mäßig dem altersbedingten, geistigen und körperlichen 
Altern entgegenzuwirken. Alle sind sich einig: Kort.X® 
verbessert die Konzentrationsfähigkeit, die Bewegungs-
kontrolle, schult das Gleichgewicht und alle Teilneh-
merinnen genießen das Training in der Gruppe, die sie 
immer wieder zum Lachen bringt.
Jeden Donnerstag sind dann die Kids mit Kort.X® 
dran. Es gibt nichts Schöneres, als die Entwicklung, die 
Fortschritte und den Spaß bei den Kindern beobachten 

zu können. Aber auch die zahlreichen positiven Rück-
meldungen von Eltern, Lehrpersonen oder deren Umfeld 
bestätigen immer wieder, wie effektiv dieses Kort.X® 
Training ist. Für die Kinder selbst steht aber immer die 
Bewegung und der Spaß im Vordergrund. Was im Hinter-
grund (Oberstübchen) dabei sensationelles passiert, 
merken sie in diesen Momenten gar nicht. Die Wirkung 
vom Kort.X® Training ist wissenschaftlich belegt:  
Signifikante Steigerung der Konzentration, signifikante 
Erhöhung der Denkleistung (Lernfähigkeit), Ausbau der 
allgemeinen Leistungsfähigkeit.
Ab 23. Juni geht’s dann mit Bewegt im Park und 
Kort.X® im JUFA Hotel weiter. Dieser kostenlose 
Bewegungskurs findet bereits zum 5. Mal im Lungau 
statt. Einfach donnerstags ab 18.oo Uhr vorbeikommen 
und mitmachen! Wir gfrein uns!

Bleiben Sie gesund und vital: Kort.X®- Gehirntraining mit Bewegung
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Nach zwei Jahren coronabedingter Pause freut sich 
der Tourismusverband darauf, heuer wieder sämtliche 
Veranstaltungen durchführen zu können.

Gerne weisen wir auf folgende Events hin:

10. bis 12. Juni: Internationales Chorfestival 
„Feuer & Stimme“
16. Juni: 30. Tour de Mur - Jubiläums-Tour Start
26. Juni bis 08. Juli: Geführte Bergblumenwanderwochen
14. Juli: Donnerwetter-Donnerstag: Kleinkunstfestival
14. Juli bis 01. September, immer Donnerstag: 
Geführte Wanderung mit Bergwanderführer
Manfred Pfeifenberger
21. Juli: Donnerwetter-Donnerstag: Street Food Festival
28. Juli: Donnerwetter-Donnerstag: Summer-Sound
11. August: Donnerwetter-Donnerstag: Street Food Festival
18. August: Donnerwetter-Donnerstag: Summer-Sound
26. u. 27. August: 24h Trophy im Biosphärenpark Lungau
04. bis 16. September: Geführte Bergseewanderwochen
19. bis 23. September: Geführte Gipfeltouren-Woche

Alle anderen Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem per Post zugeschickten Veranstaltungskalender 
2022 oder unserer Homepage www.salzburgerlungau.
at. Gerne können Sie den Veranstaltungskalender auch 
direkt in der Infostelle abholen. 

Veranstaltungshinweise: Bitte Termine vormerken

Treue Urlauber in St. Michael: Gäste werden zu Freunden und kommen immer wieder
Herr Herbert Schumann und 
Herr Hubert Meyer aus Lauf 
in Deutschland blicken bereits 
auf 20 Urlaubsaufenthalte im 
schönen St. Michael zurück. 
Aus diesem Anlass bedankte 
sich der Tourismusverband auf 
das Herzlichste für die jahre-
lange Urlaubstreue und spricht 

der Gastgeberfamilie Gertraud 
und Peter Doppler/Stofflerwirt ein 
großes Dankeschön aus. Stamm-
gäste sind die Grundlage einer 
guten touristischen Entwicklung 
und daher besonders wichtig für 
die Region. Oft entstehen daraus 
auch Freundschaften für das 
Leben.

Neue Trainingsanzüge für den USK
Der USK St. Michael möchte sich ganz herzlich bei Mario 
und Sonja Schitter von der Firma Recon bedanken. 
Der gesamte Fußballnachwuchs (rund 80 Kinder) 
wurde mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet. 
Ein großes Dankeschön dafür!!

Wir gratulieren herzlich

Das Redaktionsteam gratuliert allen Jubilaren
herzlich und wünscht für die Zukunft viel Glück, 
Gesundheit und Gottes reichen Segen!

Frau Frieda Mehrl sowie Frau Rosa Bliem
Zum 80. Geburtstag

Zur Diamantenen Hochzeit
Gisa & Franz Lehenauer



 

Wir
trauern um

Wir
gratulieren

Gottes
Dienste 

Wir
kündigen an
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immer Freitag:
Second Hand Shop
14:00 Uhr, Gemeindehaus, Marktstraße 1
St. Michaeler Bauernladen
14:30 – 17:00 Uhr, Anthoferhaus neben der Kirche

immer Sonntag (ab 22. Mai):
Welcome – Wanderung
10:00 Uhr, Treffpunkt: Tourismusbüro Katschberg

immer Montag:
Kostenlose Maskottchen-Wanderung & Schnupperreiten (ab 23. Mai)
15:30 Uhr, Kindererlebniswelt Katschhausen
Wanderung Tschaneck/Gontalscharte/Pritzhütte (ab 30. Mai)
09:30 Uhr, Tourismusbüro Katschberg

immer Dienstag u. Donnerstag:
Smovey - Rücken, Schulter, Knie mit Christiane
18:00 - 18:45 Uhr, JUFA
Anmeldung im Jufa Hotel Lungau bis 18:00 Uhr am Vortag

immer Dienstag u. Sonntag – nur auf Anfrage (ab 15. Mai): 
Führung Vogelwanderweg mit Vogelexperte Werner Kommik
08:30-10:30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Schwimmbad
Anmeldung Infostelle St. Michael

Täglich außer Dienstag:
Bernd´s Event-Treff
14:00 – 21:00 Uhr, Marktplatz

Täglich außer Donnerstag (ab 25. Mai):
3D Bogenschieß-Parcours
10:00 Uhr, Katschberg bei Parkplatz P3

Di, 03. Mai 2022
„Die grüne Kosmetik“ - Workshop
19:00 Uhr, Pfarrsaal

Sa, 07. Mai 2022
Erstkommunion
08:30 Uhr, Pfarrkirche
Frühlingssingen der Singgemeinschaft Oberweißburg
19:30 Uhr, Festsaal

Mo, 09. Mai 2022
Concertissimo
19:00 Uhr, SchulKulturSaal

Fr, 20. Mai 2022
Eröffnung Raikaplatz
ab 15:00, Raiffeisenbank St. Michael

Sa, 28. Mai 2022
Firmung
10:00 Uhr, Pfarrkirche

Mo, 30. Mai 2022
„Doktor Biene“ - Vortrag
09:00 Uhr, Pfarrsaal

Jacqueline und Josef Hanke
zur Tochter Leia

Johanna Zaller und Hans-Peter Hollaus
zum Sohn Samuel

Andrea und Fabian Geßner
zur Tochter Hannah

Herrn Franz Pfurtscheller
im 87. Lebensjahr

Frau Brigitta Tranninger
im 79. Lebensjahr

Fr, 06. Mai	 19:00 Uhr	 St. Martin: Hl. Messe

Sa, 07. Mai	 10:00 Uhr	 Pfarrkirche
				    Erstkommunion

		  19:00 Uhr	 Oberweißburg
				    Gottesdienst

So, 08. Mai			   Muttertag
		  08.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Mo, 09. Mai	 19:00 Uhr	 Bittgang zum Feller-	
				    kreuz und Hl. Messe

So, 15. Mai	 08.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Fr, 20. Mai	 19:00 Uhr	 St. Martin: Hl. Messe

Sa, 21. Mai	 19:00 Uhr	 Oberweißburg
				    Gottesdienst

So, 22. Mai	 08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Mo, 23. Mai	 18:00 Uhr	 Bittgang nach St. Egidi 
		  19:00 Uhr	 Hl. Messe in St. Egidi

Do, 26. Mai			   Christi Himmelfahrt
		  08:30 Uhr	 Festgottesdienst  

Sa, 28. Mai	 10:00 Uhr	 Feierliche Firmung 

So, 29. Mai	 08:30 Uhr	 Pfarrgottesdienst

Herrn Harald Lainer
im 84. Lebensjahr

Herrn Werner Löcker
im 78. Lebensjahr


